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Krisen sind unvermeidlich
Alles ist im Wandel
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KRISEN-GEBIETE
Vertrautes gerät in Gefahr
Die Lebenskraft wird bedroht
Zerwürfnis und Isolation
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WEGCEPÄCK IN KRISENZEITEN

Sich der Wirklichkeit stellen
Sich selbst nahekommen
Zur Ruhe kommen
Kräfte stärken
Entscheidungen treffen
Verbindungen pflegen
Hilfe zulassen
Dem Druck entgehen

GANZ PERSÖNLICH: WENN DAS SCHICKSAL DIE LEICHTIGKEIT
NIMMT-ALS KIND UND JUGENDLICHER KRISEN BEWÄLTIGEN

(CLEMENS EPP)

AUF DER SUCHE NACH SINN
Immer wieder suchen
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